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Vermischte Verlautbarungen.
Z. 843. ( I ) aä Nr. 724.

K u n d m a c h u n g .
Die nachstehend verzeichneten, am 14. Mai

d. I . auf den Assentplatz nach Ncustadtl nicht
erschienenen Burschen werden hiemit ausgefor-
dert, binnen 4 Monaten ihr Ausbleiben soge-
wiß zu rechtfertigen, als sie sonst als Rckruti-
rungs - Flüchtlinge behandelt würden.

Petritsch Jacob, von Naune, H. Nr. 13.
Faidiga Anton, „ Sapotok, „ „ 19.
K. K. Bezirkscommissariat Reifniz den

^ ^ 7 ^ 1 ) ^ ^ - ^ s
N >. E d i c t .
5̂on der Bezirksobrigkeit Lack werden Io-

dr""z 3 ' ^ H Nr. 18, aus Burgstall; An-
Bar l ^ f m ^ H - ^ ' - ^ aus Unterluscha, und
? ^ « ^ ^ a , H. Nr. 7, aus Dolenzhizhe,
^ ^ 6 / b o " n ; dann Gregor Pinter, H. Nr.
^ " " ^ ' ' Klementis; Joseph Gusel, H. Nr.
3 aus Sestranskavas, und Simon Mur, H.
? f ^ ' « . ̂  ^toßlitz, 1^7 geboren, welche
"uf dle Vorladung zur dießjährigen Rekruten-

bestehenden Vor^riften behandelt werden wür-
1^47. ^- ^ez. Obrigkeit Lack am 25. Mai

cv' ^ d i c t.
s .« „ : 7 " ! ^ ^^"^ser ich te Krupp wird lüernut öt-
lentllch bekannt gegeben: Es sey über Ansuchendes

Mathias Ionke, von Kummeldors, Bezirkes Gottscliec,
die errculive Feildietung der, dem Executen Joseph
Epleitzer, von Tuscheinhal Haus.-Nr. l 8 , grhi'>!gcti,
zu Tuschenlhal gelegenen, dem Gute Tschelliemdlhcf
5,il) Nect.Nr. 22 zinsbarenIS kr. 1 ' ^d l . Kauftecbts.-
hübe, im gen'chlltchen Sckätzungswerlhe von 27l si.
(6. M , wegen schuldiger 3 l̂7 fi 36 kr. E. M . ^ 8,o.
bewilliget, und seyen zu deren Vornahme 3 Tagsa-
tzimgcn, nämlich aus den 28. Jun i , 26. Jul i und
23. August d. I . , immer Vormittag von 9 bis l2
Uhr, un Orte der Realität mit drm Beisatze ange-
ordnet worden, daß solche bei der dlitten Feildictungs.-
Tagsatzung auch unter dem Schätzungswerthe Hunan-
gegeben werden würde.

Das Echatzungsprotocoll, der Grundduckser-
tract und die Liciialionsbedingnifse können dieraerichts
eingesehen werden.

Bezirksgericht Krupp am >0, April 1847.

Z. 822. (3) Nr. VHsti.
E d i c t .

Von dem k. k. Bez. Gerichte Rädmanusdorf
wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des
Herrn Franz MerNizh, Verwalter der Gregor Sup-
pan'schrn (ioncursmasse, m die Feilbietung der, in
die gedachte (5oncursmasse gehörigen, zu Kropp «ul»
(Zonscr. 9lr. 27 gelegenen Realitäten, als: des, der
Herrschaft Radm.nnisdorf «nl» Rect. Nr. 1l50 dienst-
baien Hauses, und der eben dahin «ud Post'^)ir. 2 l̂9
und 250 dienstbaten Wald^nthcile v xl^rui ln v«,-lnl
pi'oli vo<u'/,l und i-ASlikrtlln pololi» , in dem Schä-
tzul'gswerthe von 500 fi , gewilliget, und deren Vor«
nahine auf den 2 l . Juni und auf den 22. Jul i l. I . ,
jedesmal Vormittags 9 Uhr, im Orte der Realitäten
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß die Rea^
liläten nur um den Schätzungswerth himangegeden
werden.

Die Grundbuchsertrscte, die Licitationsbeding-
nisse und das Schatzungsptotocoll erliegen diergc^
tichts zur beliebigen Einsichtnahme.

K.K. BeH.Ger.Radmannsdorfam lö .Ma i 1847.
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Z. 83 l . (2) E d i c t . Nr. 595,
Vcn der Bczirksobrigkeit Pölland werden nachstehende, auf die Volladung nicht erschie-

nene militärpstlchcige Individuen, als:

2 Tauf . u. Zuname Geburtsort Z ̂  ^ ^ Anmerkung.

1 Peter Kurre Tsä'öpplach l2 l827 ^
2 Pecer Maurin Vcrcatsch ^ " H
3° Paul Schemicsä) Unlerberg 6 ^ »

4 i M i c h l 3 t e r k U.nerwald.l ,3 ., Illegal adwcs.nd.
5 Mlchl Kodl'e Hirsckdorf ,4 „ ' , ^u.gal avw^.no.
6! Jacob Illusch 3chmiororf l5 „ ^
7^ G.org Hastcl; Bre:c.-rkorf l8 « ^
ß i P.t.r schulte Motsckilla 5 « !
9 l O.orq Plerlllitsch U'tterradenze ^ ,, ^

! ( ) ! Paul Maierle Vc^.nschlag 6 „
l i ! Peler Göschtl Wusttitz 4 „ M i t Paß abwesend.
l2 Änlon ^trußel Dö'lilsch 29 „
15 Hcorg Zw.tlitsch Tan^derg 8
! l Zohanll ^orsä)e do. i2 „
!5 Sl.phan Vidosch O^crck 25 „ Il legal adwcs.nd.
Iss Wlchl Blut Dl^.tusch 3
:7 Ios.ph S^rbsnz Bresorltz 3 1826
l8 Johann Sterb.nz 0o. i2 .,
l^ Ioyalu, sckulle Wüm l̂l 22 .. M ü P,-ß adw^s.nd.
2tt P^ul Nirusch ^cNalsck l2
2° Paul Maunn Od<r,.-<rg 8 ,. >
2^ Mareus M-urin do. 3 ,, !
2 ; Martin Bukovatz Untcrwaldcl 2 .. !
2'l Martin Wol,k to. 16 ^ I
25 Marko Ltaüdachcr Hilschdorf 8 -, . -
26 G.'org Muct wilsch Vornschlosi, j^tzt i» 70 „

Hirsck^rf 2̂»
27 Johann Rl.ppe Vorlischloß 90
2^ Marcus El . rk do. 9 i
29 Georq Michor do, ^8 „
80 I.scpt) Ltcrk P^ck^ 6
3! H.-org Eckmte Oberra^n^a 4 ^ V adwcsend.
32 P.ler G^rsttsch M-ll"radenze ^^ ^ ^
^8 Michl Mailrle Ty^ll l i ^
3 z Mickl Kchnell.r do. »2 „
35 Johann Hrella Illlsä'eunl^g l
3K Johann PredlUtts.5 Dö^'lsch »9 ,,
57 Llephan Zweciitstb Tanz^rß 7 .̂
z> Mathias Kotz,an Wultarey l9 ^
39 G^org Hredctz ^iarnitz 6
40 Merl in W>'llecitsch Tschöppl.ich ,1 l825
/^, P.ier Ma^rln WümoÜ 2^
4.' Marlin Kurre Nlttcrwalllil 9 ,,
43 Gior^ Sluckcl IkUscheu«!^ 6 "

. mil'dcm V<dcut,n vorgeladen, daß sie sich oinntn vler Monaten um so gewisse hieramts zu
stylen und über chr ?luöl)leiben zu rechtferUg«n haben, als sie widrigenö nach den bestehenden
Vorschriften als R<krutirungöfiüchtllnge behandelt werden würden.

Bezirköobrigkeit PöUand am 8. Mal 1347.
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Gubermal - Verlautbarungen.
Z. 839. ( !) Nr. 9677.

C u r r e n d e
des k. k. i l l y r . G u b e r n i u m s . — Stam-
pclbefreiung der Schriften iu jenen Verhand-
lungen, welche von den policischen Behörden
nach §. 32 des Unterthans-Patentes vom 1.
September 1781 über Streitigkeiten zwischen
Obrigkeiten und Unterthanen gepflogen werden.

Seine k. k. Majestät haben mit allerhöchster
Entschließung vom 13. Februar d. I allergnä-
digst zu bestimmen geruhet, daß die nut dem
H. 8 1 , Z. 8 des Tax- und Stämpelpatcntes be-
stimmte Stämpelfreiheit auf die Schriften in je-
nen Verhandlungen ausgedehnt werde, welche von
den politischen Behörden im Grunde des §. 32
des Untcrth«nspatcntes vom 1- September 1761
über Streitigkeiten zwischen Obrigkeiten und Un-
terthanen gepflogen werden. — Diese Ausdeh-
nung der Stampelfreihcit habe sich jedoch nicht
auf die Vergleiche oder andere zur Rechtsverbind-
lichkeit bestimmte Urkunden zu erstrecken, welche
bei solchen Verhandlungen zwischen den streiten-
den Theilen zu Stande kommen. — Weiters ha-
ben Seine k. k. Majestät zu bestimmen geruhet,
daß die Stämpclfreiheit auf die Verhandlung
der erwähnten Streitigkeiten im Rechtswege keine
Anwendung finde. — Diese Allerhöchsten Be-
stimmungen werden in Folge hohen Hofkanzlei-
Decretcs vom ! l April l. I . , Z. 11707, zur
allgemeinen Kenntniß gebracht. —Laibach am3U.
April 1847.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes - Gouverneur.

A n d r e a s G r a f v. H o h e n w a r t ,
k. k. Hofrach. ,

F r ied r i ch Ritter v. K r e i z b e r g ,
. ^ k. k. Gubernialrath.

Hcmtliche Verlautbarungen.
6. 8Z8. ( ^ ^ l (N6( 'M2.«ä^, .85.

K u n d m a c h u n g ,
Von der k. k. Cam>ralgeM,n - Verwal.

d ^ / 7 ^ 7 " < " w i r ö b.'ka.nit gemickt: daß
W^ ' l ^ ^ u"d Stamp.,!-Unlerv<rlag in
^ ^^"'^bunzlauer Kreifts, .m Wege der
Off Ne 7 ' " " ^ " " ' l s t E.nlegung schriftl,ch.r
^ N " t e demien,g.„, welcher die aer.naften Ver-
ö ! i ^ « " " " "spricht, und geacn vessen per-

,0" che Eignung k.in Bedenken ovwallet, wird

lerialsass.na an den 6 Meilen entfernten k. k.
^ o a r - und «vlämpcl-Distrlctsvellaa in Rei-

chenberg angewiesen, ihm selbst aber si.id 98
Trafikanten zur Fassung zugetheilt. — Die
im Tabakgefälle entweder bar oder hypotheka-
risch, oder mit S^aatspapieren nach dcm nor-
malmäßig^'n Werthe zu erleg,nde Caution be,
trägt 2000 ft C. M . , wofür dem Verleger
Matcriale im gleichen Werthe auf Credit ver-
abfolgt w i rd ; das Stampflpapicr wird gegen
bare Bezahlung abgefaßt. — Nach d»m Ertraq-
nißauölveise, welcher oel 0er Cameral- BczlrkS-
Ver,valtung ln Iungbunzlau und in der hier-
seitigen Registratur Nr. C. 9 0 M ei^csehcn
werden kann, betrug der Verschleiß vom i .
November l 8 l 5 bis Ende October I ^ l 6 an
TadakmateriUe 7^,i8l^ '/4 Pfd., im Gelowerthe
38 .2 l l st. 48 kr. l Ps. , an ^tämpelpapi»r
66!i9 si. 53 kr. — Dieser Verschleiß gewählt
bei einer Provision von 2'/z Percent vom Ta-
bak, und 2'/2 Percent vom Ltämpel, mit In - ,
begriff des aus 4 l 6 f l . l5 kr. 3 Pf. berechne-
ten Kleinoerschleißgewinnes. für den ^crlcg.r
»ine rohe Einnahme von 1462 st. 33 kr. ; hin-
gegen d.trugen ole Ausgaben, welche d«r Ver«
leger aus Eigenem zu destreicen hat, l eiläufig
624 si. 36 kr. C. M . - Nach Abschlag die.
ftr Auslagen ergibt sich bei der bezeichneten Pro-
vision sür din Verleger ein reiner Gewinn ron
637 ft 55 kl . — Dits.r Gewi»,n kann z.doch
durch Zunahme d«s Absatzes und Verminderung
der Auslagen vermehrt, durch Abnahme des
Absatzes und Vermehrung der Auslagen hin«
gegen vermindert wcrocn. Der Verlag wird ohne
Beschränkung auf einen vcstimmten Zeitraum
verl,el).n, jedoch bleibt sowohl d<r k k. Ge-
fäUsb.hölde, alö auch dem Verleger eine 3moc
natliche Aufkündirjungsfrlst vorbehalten. I m
Falle ein»r vorschristwidrigen Verlagsfühtung
kann der Vrrle^cr sogleich oom Verlags^eschaf°
le cnifernl werden. 3oute jedoch von Icman»
den g>gen den Verleger eine gerichlliche ^cque«
str^tion seines Verlag.s oder eine Execution
auf sline Provision erwirkl werden, so erfolgt
von Kelle oer Oefallövehörde aus elne Frist
von drtißig T^gen die Aufkündiftunq. — Die-
jcnigln, welche dieses Commissionbgcsckäft zu
übernehmen wünschen, l)«b»n ihre versi<g<ltcn,
gehörig gcstampelt'N Offerte längstens tus zum
23. Juni i ü47 , um ,2 Uhr Mittags, im Bu-
rcau d.s k. k. Hosrath^s und Camelalgefällcn-
Administralors N. s . WZ? — 2 , zu überrei-
chen. — Ein solches Offert muß mit dem Tauf«
scheine zum Bcweise der erreichten Großjährig-
kcit, einem obrigkeitlichen Sittenzcugniss^ uno
dcr von einer Gefällecassc ausgefertigten Ouit-

(Z. Amts. B l . Nr. 63 v. 27. Mai .64?.)
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tuna über das mit 200 si. C. M «llegleReu-
aelo deleft seyn, welches im Falle des Zurück-
tr i t tcs, oder, wenn der Erstcher nicht binnen
sechs Wochen, vom Tage der Zustellung desVe^
lelhun^soecreleö, die Caulion sicherstellt und
den Verlag ü^rn imml , dem A ^ r verfällt.
Anl.'0-e, welche nach dem bemerktet, Zeitpuncte
eingebracht werden, so wie solche, welche be-
dinat la.,ten, oder nlcht gehörig d.legt , oder
überhaupt o.m unten beigesuglcn Formulare
nicht entsprechend eingerichtet sind; ferner, An-
träge eme erhaltene Pension zurücklassen zu
wolle', werden Nicht dachtet w.rden. — Bei
aleichlautenden Offerten wird jlch die l)ier,eitl-
ae Entscheidung vorlxt^lten. UedngenS wlrd
es auch den, nach dem frühern Systeme un
Conceffionswege bestellten Verlegern freigestellt,
unier Beobachtung der. mit dem hohen Hos-
kammerdecrere vom l7 . December 1i>^!), 6.
53 602 festgesetzten Bedingungen um die Ver-
leihung' des erledigten Verlages m G a b e l ,
Iungdunzlauer Kreises, einzuschreiten. - For -
m u l a r e . I h Endeögefercigter erkläre hiemlt
rechtsoerbmolich, oaß ich bereit bin, die Füh-
rung des k. k. Tabak - und Stämpel < Unter«
Verlages in G^del, Iungdunzlauer Kreises, nach
all.»bestehenden Gefällsvorschriften auf un.
bestimmte Z<it. und unter den mit der Kund»
m.ä'.ng vom 7. Ma i 16'17, Z. M , l ü 0 , be.
kanlit gemachten Bedingungen, gegen . . . ^
vom Tabak und . . . ^ vom ^tämpel zu

übernehmen; die Quittung der k. k
Casse in . . . . Über das mit . . . si. erlegte
R.ugeld, so wie auch mein Taufschein und
das obrigkeitliche Wohlverhaltungs - Zeugniß
lieben bei. - Datum . . . . - Eigenhän-
dige Unterschrift. — ( I o n Außen. ) Offert,
zur Uebernahme des k. k. Tadak. und Btam-
pel - Unterverlages in Gabel, Iungbunzlauer
Kreises. — Prag am 7. Ma, 16^7.

Z. 844. (1) Nr. 3413.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Bei dem Magistrate der k. k. Provinzial-
Hauptstadt Laidach ist die I Rachsstelle mit dem
systemisirten Gehalte jährlicher I 0 W fl. C. M .
in Erledigung gekommen. — Die Bewerber um
diesen Posten haben ihre mit den gesetzlich vor-
geschriebenen Document?« instruirten Gesuche läng-
stens bis 20. Juni d. I . bei diesem Magistrate
zu überreichen. — Vom politisch - öconomischen
Magistrate der k. k. Provinzial-Hauptstadt Lai-
bach am 25. Ma i 1847.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 836 ( l ) Nr. ,323.

<3 d l c t.

Vi.'in Bezirksgerichte Schlieeberg wird hiemit
bek^niitt gem^ch^: (̂ s sey iibcr Ansuchen des Herrn
Fiiev,ich von Qchllpenfeld, als Georg Iuanz'scher
(Zoinursmasse - Verwalter, m die freiwillige Verstei'
gerung oer, zum Johann Iuanz'schen Verlasse gehö-
rigen Realitäten, als: a) Der der Herrschaft Nad.
lischek «ui) Urb. F»I. l2 dienstbaren, gerichtlich auf
140 fl. (Z. M . geschätzten Hauslnahlmüble Ribiek,
sammc Lchmicde; !>) der ehend^hin «ill) l l 'd . Fol.
N dienstbaren, gerichilich auf l60 si. qescha'tzlen Dom.
Wiese ^azer, oder , ^ Teich, u. 3.l^ M r l . von dem klei-
nen Kucheltciche zu Skradzhe; «) des ebendahin 5ul>
Urd. Fol. l0 Vienstoaren, cierichnich aus 5^5 fl. gc«
schätzten Dom. Waloanideils l«!ll<n ^«i- lnnxlikini v i l i ,
im Flächenmaße von l4 Joch u. »078 I I Kljt,, und
<I) der gerichtlich auf 2l fi. 53 kr. geschätzten Mo-
bilien, unter den eingelcqren Licitationsbedingnissen
gewilligel, und zu deren Vornahme «.»ie einzige Tag-
satzung auf den 19. Juni l. I . , um 9 Uhr früh, in
loco ^iahou mit dem angeordnet, daß dabei die ge-
dachten Gegenstande nicht unter dem Schätzungswer-
the hintangegeben werdcn würden.

Die Grundbuchserclacie und Licitationsbeding-
nisse können inzwischen täglich Hieramts eingesehen
werden.

Bezirksgericht Schneeberg am 18, Mai l847.

Z. 8^, . < D 3ir. 1434.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Senosetsch wird
allgemein kund gemacht: Es ist über Ansuchen des
Herrn Johann Nep. Dollenz von Wippack, in die
executive Feilbietung der, dem Matthäus Trost von
Hraschzhe gehörigen, der Herrschaft Wippach 8,,I,
Urb. Nr. 795^35 unterthänigen l)̂ » Hude sammt
An- und Zugehör, dann der eben dahin tm!i Urd.
Nr. 872j86 und 903 unterthänigen Grundstücke, we-
gen aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 14. Ma i
1844 noch schuldigen, laut Cession ddo. 8. Novem»
ber »845 an Herrn Johann Nep. Dollenz gediehc-
nen Betrages pr. 48 f l . und 6 si, 50 kr. «.».<:., ge-
wi l l ig t worden, und es wcrden zu deren Vornahme
drei Tagsatzungcn, auf den !7 . M a i , 17. Juni und
auf den 17. Jul i l- I . , jedesmal Vormittags von 9
bis 12 Uhr, in loco der Realität mic dem Veisatze
angeordnet, daß diese Realität nur bei der dritten
Feilbietung unter dem gerichtlich erhobenen Schä-
tzungswerthe von 1292 fi. l5 kr. hintange^eben wer-
ĥ ^ — Das Schätzungsprotocoll, del Grundbuchs-
extract und die Licitationsbedingnisse können läglich
hieramtS eingesehen werden.

K. K. Bez. Gericht Senosetsch am 4. März 1847.

A n m e r k u n g : Bei der ersten Feilbietungstagsa-
tzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet, daher
am 17. Juni l. I . die zweite Feildictungstagsa-
tzung abgehalten werden wird.



Verzeichnis
einer Auswahl vorzüglicher katholischer Predigt-Werke,

Gebet- und Grbauuugsbücher,
aus dem Verlage

del

Stahel'schen Buchhandlung in Würzburg,
welche durch die K l e i n m a y r sche Buchhandlung in Laibach um beigesetzte Preise zu beziehen find.

L. Wossines,
Prämonstlatenser - Ordens - Priesters,

katholisches Unterrichts- und Grbauungsbuch,
worin alle sonn- und festtäglichen Episteln und Evangelien, die Glaubens- und Si t tenlehren, auch die
Kirchengebräuche erklärt und die Gebete der K i rche /v ie le Betrachtungen nebst verschiedenen Audackts»
Übungen enthalten sind. Neudearoeitet und herausgegeben von J o h a n n A d a m D i c z , Domvikar zu Würzöura..

F ü n f t e , mit Erklärungen der Episteln und Evangelien auf alle Tage in der Fasten, erbaulichen
Bemerkungen zur Leidensgeschichte unseres Heilandes, einem ausführlichen Unterrichte von der heil. Mejjc
und fünfundzwanzig Festtage« heiliger B i s t hums- oder Landes-Patrone vermehrte Auflage in 2 T h e i l n .
M i t einem Stahlstiche. M i t der Genehmigung des hochw. bischöflichen Ordinar iats zu Würzburg.
6 i Bogen in größtem Oktav-Format, auf milchweißem Papier mit neuer großer Schrif t gedruckt.
1 st. 2 1 kr. oder 25 S g r .

Von der vierten Aussage dieses katholischen Volksbuches sagen die katholischen S t immen (Nro. 27. 1844), „daß
andere gleichfalls lobmswcrthe Bearbeitungen von Goffine bri gleichem Preise weder an Vollständigkeit, noch an äusserer
Schönheit mit der gegenwärtigen den Vergleich auszuhalten vermögen." Dichs Lob wird auch dir fünf te Ausgabe vcr-
dienen; denn sie ist mit den Festtagen der hl). Landes- odcr Bisthums-Patrom V a l e n t i n , K a r l (des Großen), V l g l l l u s ,
N iko laus fton Flüc), Ludger, A d a l b e r t , L i b o r i u s , M a t e r n , G a l l u s , Hcdw ig i s , V e r n w a r v und Euchar,
wie auch der hh. Sebast ian, Georg und Wendc l in vermehrt worden, Ferner wurdc die hei l ige M c j j e , wie ,ic
der Priester am Altare betet, znm leichteren Verstehen des vorausgehenden Unterrichts über die Ccremomen derselben und
sowohl lehneiche als erbauliche Anmerkungen zur Leidensgeschichte unjcrs Herrn und Heilandes ^csu Chnstl velgesugt.
Auch wurde der Kalender der Heiligen einer verbessernden Durchsicht unterworfen. Die Fcfttage enthalten emc lurze
Lebensbeschreibung der Heiligen, den Eingang der h. Messe, das Kirchcngebtt, dic Epistel und das Evangclmm mit cmcr
Erklärung und Anwendung auf das christliche Leben in Fragen und Antworten. Alle Episteln und Evangelien, ionm d,r
einzelnen TWr der heiligen Schrift sind nach der vom beiligen Sttchlc gutgeheißene Ueberschung deo hochw. Herrn oom-
probftcs Dr. Ios. Fr. A l l i o l i angeführt. Ungeachtet der bemerkten Vermehrungen ist der P r e i s nicht un Germg,tcn cr-
höht worden. N c i A b n a h m e v o n z w ö l f E x e m p l a r e n w i r d e incs « m s o n f t ftegebcn. ^ " / ' ^ " ^ .
Druck sind so beschaffen, daß die ganze Auflage einer Prachtausgabe ähnlich ist. Der herrliche Stahlstich lft dem Inhaltt
des Buckes angemessen. Aus diesen Gründen ist die Verlagchandlung überzeugt, daß der Ve.fall, m« welchem blc sruycren
Ausgaben dieses Werkes aufgenommen wurden, sich bei dicstr f ün f t cn noch vermehren wcrd̂ <

^ Z ^ I n jeder g u t e n B u c h h a n d l u n g l i egen E x e m p l a r e zur A n s i c h t be re i t .

Der Lebensweg des Christen zum Reiche Gottes.
Gebetbuch für fromme Katholiken von E. A . B a u e r , Verfasser des betenden Christen, der Stimme

Johannes :c. M i t bischöflich Würzburgischer Approbation. 22 Bogen gr. 12 . mit 4 kupfern.
Preis auf Druckpapier 54 kr. oder 17V- S g r . Auf Velinpapier 1 st. 2 1 kr. ober 25 S g r .

Dieses neue Gebetbuch des bereits rühmlichst bekannten frommen Verfassers zeichnet sich vor andern durch " u ß ^
ordentliche Reichhaltigkeit, schöner und grsßer Schrift und elegante Ausstattung aus. Nachfolgend d,c Hauptrudnsen

^"'^Ermunterung zum Gebete. - Was ist das Gebet? - Von der Wirkung des Gebtts. - -
des Gebets. — Verschiedene Morgen- und Abendgebete. — Meßgebete. — Beichtgebete. — Commumongspelr.
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gebcte. — Tie h. Kreuzwegandacht. — Andachtsübungen au»? alle Tage der Woche. — Glaube, Hoffnung, Liebe. — Für
Kranke, wie auch für Gesunde zur heilsamen Vorbereitung zu eittem seligen Ende. — Gebet für gefährliche Kranke (im
häuslichen Kreise). — Besondere Fürbitten für Kranke und Verstorbene. — Betrachtung über die Menschwerdung des ewigen
Sohnes Gottes und Dankgebet. — Betrachtungen vom Leiden Christi. — Für den Kranken, wenn die letzte Stunde des
irdischen Lebens zu nahen scheint. — Andacht für die Verstorbenen. — Gebet für alle Verstorbene, die unsrer Fürbitte be-
dürftig sind. — Das Vater-Unser in einer Umschreibung. — Gebete und Betrachtungen des Lebens, Leidens, Sterbens und
der Herrlichkeit Jesu Christi. — Schlußgebet zum heil. Rosenkranz. — Anhang der gebräuchlichsten Lieder bei dem öffentlichen
Gottesdienst.

Bauer, C. A., die Stimme Johannes.
Ein Gebet- und Velehrungsbuch zur Beförderung der Andacht und wahren Herzensbesserung für katholische

Christen. Vom Verfasser des Gebetbuches: „Der betende katholische Christ." M i t 1 Stahlstiche (die
Taufe Christi). M i t bischöflich Ausisburgischer Approbation. 12 Bogen in gr. 12. Zweite Auflage.
Preis auf Druckp. 30 kr. oder 10 Sgr. Velinpapier mit gestochener Titelvignette 48 kr, oder 15 Sgr.
I n elegantem Maroqumband mit Goldschnitt 2 st. 24 kr. odcr 1 Rthlr. 15 Sgr.

Die Schlcsische Kirchenzeitung von 1838 Nro. 4. sagt über diese Erscheinung u. A. Folgendes: „Der Titel: „Die
Stimme Johanns" und das Titelkupfcr deuten schon an, daß dieses Gebet- und Vclehrungsbuch vorzüglich Buße und Besse-
rung bezwecke. Es ist eine ernste St imme, die mahnend das Herz ergreift, und mit reumüthiger Gesinnung erfüllt. Der
würdige Verfasser hat auch in diesem Buche sich eben so vortrefflich bewährt, wie in seinem bereits in vierter Auflage er-
schienenen „betenden katholischen Christen." Er schöpft das Gebet und die Belehrungen aus seinem glaubensvollen, christlich
lebendigen, tief andächtigen Gemüthe, und redet in einfachen, ungezierten, aber edlen und kräftigen Worten zum Herzen des
Menschen, um ihn zu überzeugen von der herrschenden Sünde und von der Nothwendigkeit wahrer Buße. W e r sich ernst-
l ich zu r Andacht u n d zur B e s s e r u n g stimmen w i l l , der w ä h l e u n d benutze diese „ S t i m m e J o h a n n e s . "

Außerdem hat dieses Gebetbuch eine sehr ehrenvolle Empfehlung und Approbation des hochw. Domkapitels zu Augsburg.

Herr! bleib' bei uns, denn es will Abend werden, c^. ^.)
Eine Sammlung dcs Besten und Nützlichsten aus dcn besten und nützlichsten Schriften über Tod und
Ewigkeit. Zur Beruhigung, zum Troste und zur Aufmunterung für bejahrte ängstliche Menschen, bei
denen es beginnt, Abend zu werden, und die sich vor dem Tode fürchten. Vom Verfasser der „Schritte
zur vollkommenen Liebe Gottes." 6 Bändchen in gr. 8. Vierte verbesserte Austage. Preis 2 st. 42 kr.
oder 1 R t h l r . 22V , S g r .

M . Es werden auch stets zwei Bändchen zusammen für 54 kr. oder 17'/2 Sgr. abgegeben.

Dieses Werk, voll Trost und Ermunterung, ist bestimmt, dem Alter auf dem Pfade des Glaubens und der Hoffnung
als Führer und Tröster zu dienen, die Furcht vor dem Tode zu beseitigen, und durch Hülfe der Kraft unserer h. Religion
die Seele zu stärken und zu ermuthigen, damit sie sich am Scheidewege freudig und geläutert aufschwinge zum Chor der
Engel. Die Zweckmäßigkeit dieses Werkes ist durch katholische und protestantische Zeitschriften anerkannt und das fleißige
Lesen durch die Herren Seelsorger dringend anempfohlen; auch liefert das schnelle Vergreifen dreier beträchtlicher Auflagen
den sichersten Beweis, welchen Eingang das wahrhaft Gute und Nützliche in diesen Zeiten der Oberflächlichkeit und Sitten-
verderbniß dennoch findet. Den außerordentlich reichen Inhal t dcs ganzen Buches hier aufzuzeichnen, würde der Raum nicht
erlauben und den Leser ermüden. Es genügt demnach die Versicherung, daß diejes Werk einzig in seiner A r t , und erhaben
über alle ähnliche Erbauungsfchriften dasteht, und Jedermann wird sich durch dessen Einsicht von der Wahrheit dcs Gesagten
überzeugen. Dich «cue Auflage ist gleich den vorigen durch einen gelehrten Geistlichen geprüft und verbessert, und hat so den
höchstmöglichsten Grad von Vollkommenheit erreicht. Sie ist mit großer schöner Schrift gebruckt und der Preis zum Verhält
niß der Stärke der Bogenzahl sehr wohlfeil gestellt.

Himmelftein, Vr . Fr. X.,

Die fünf Gebote der h. Kirche und die wahren 5 Akte der Buße.
Zwölf Fastenpredigten. 2te Aufi. gr. 8. broch. 54 kr. rh. over 17'/« Sgr.
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Himmelsteins Predigten
2r Thei l , enthaltend; Predigten auf die Festtage des Her rn und bei verschiedenen kirchlichen Feierlich-

keiten, gr. 8. broch. 54 kr. oder 1 7 ^ S g r .
Die außerordentlich günstige Aufnahme des ersten Bändchens (Faftcnpredigten) dieses Hrn. Verfassers läßt einen nicht

minder guten Erfolg dieser zweiten so eben erschienenen Fortsetzung erwarten.

dto Reihenfolge der Bischöfe von Würzburg. Bevorwortet von S r . bischöflichen Gnaden dem
Herrn Bischöfe G e o r g A n t o n von Würzburg, gr. 8 . broch. 36 kr. oder 12 S g r .

Kaiser, C., des Christen Weihestundc.
Ein Gebet- und Erbauungsbuch in Betrachtungen über die wichtigsten Wahrheiten des menschlichen Geistes.

M i t Morgen-, Abend-, Beicht- und Commumongcbeten, sammt dem h. Meßopfer und der Vesperandacht
aus dem Lateinischen. M i t Approbation der hochw. bischöst. Generalvikariate zu Hildesheim und Pa -
derborn. 19 Bogen in gr. 16 . auf Vcl inp. mit feinem Stahlstich, broch. 30 kr. oder 10 S g r . I n
franz. Maroquin elegant geb. 1 ft. 48 kr. oder 1 Rth l r . 4 S g r .

Dieses elegant ausgestattete und dennoch sehr wohlftilc Gebetbuch ist für die gebildete Klasse der Erbauung Suchenden
bestimmt. Die beiden Approbationen der hochw. Gcmralvikariate zu Hildesheim und Padcrborn, welche dem Werkchen vor-
lmgedruckt sind, werden dessen Vorzüglichkeit pinlänglich beurkunden, so daß wir uns aller Anpreisung enthalten.

Alphons Maria v. Liguori's Besuchungen des allerheiligsten
Sakraments des Altars und der allzeit unbefleckten Jungfrau M a r i a auf jeden Tag des Monats , wie
auch Morgen-, Abend-, M e ß - , Beicht- und Communiongebete, Andachten auf das Fronleichnamsfest,
zu Jesus Christus und der h. Jungf rau. Sammt einem kurzen Anhange von der wahren Weise und
Ar t , vertraulich mit Got t umzugehen. M i t der Lebensbeschreibung des heil. Verfassers, einer Vesper-
Andacht und dem h. Kreuzwege vermehrt und herausgegeben von I . A. D i e z , Domvikar zu Würz-
burg. 20 Bogen gr. 12 . M i t einem Titelkupfer. Preis 40 kr. ober I2V2 S g r .

Der Werth der „Besuchungen dcs allerhciligsten Altarssakraments" ist allgemein anerkannt. Es wurden davon wäh-
rend der Lebenszeit des Heiligen schon in Neapel und Venedig zweiundzwanzig Auflagen gemacht, und vicle Auflagen desselben
? m 3 , ^ "l. <!" 3 ° " veranstaltet worden. Papst Pius VI. hatte es immer vor sich liegen. Unzählige Ausgaben in allen
U n n ^ < ^ - b «Wretch, wo es vielleicht kein Buch giebt, das allgemeiner verbreitet wäre. Als es in spanischer Ueber-
scker K ^ . "^ - Jedermann es besitzen. I n Polen ist eine lateinische UebersetMg, in den Niederlanden cme in flämi-
N / r k ^ 3 . ^ ? ^ ^ " ^ " ^ st"d in sechs Buchhandlungen Uebersctzungen in mehrfachen Auflagen erschienen. Dieses

Di> V ^ e r a n d N " V ^ ' ? ' . ^ ganzen katholischen Volkes für sich.
aber reich an Inhalt Vollständigkeit wegen hinzugesetzt worden. Die Lebensbeschreibung des Heiligen ist zwar kurz.

Der Marialtische Pilger in der Heimath
oder sieben heilige Tage zur Verehrung der seligsten Jungfrau und Mutter Gottes Maria, um durch

lyre surome Gnade und Hülfe in schweren Anliegen von Gott zu erlangen. Vom Verfasser: „Schritte
!d!r 5 S ^ " ^ Gottes." 2te Aufl. 12. broch. mit neuem schönen Stahlstiche. Preis 18 kr.

PredigvBibliothek, neue, des Auslandes.
S ° " n ^ " " ^ Auswahl der vorzüglichsten Kanzclredcn neuerer Zeit. Uebersetzt und geordnet nach den
mit 1?^ ^ " ^ festlagen des kath. Kirchenjahres für Curatpriester und Laien. I n Verbindung
«"l "r- I os . Schermcr und W i l l i b a l d Lauter herausgegeben von Dr. I . N o s e n t r i t t , Sub-
^ » o^"! geistlichen Seminar zu Würzbnrg. I. Jahrg. cpt. 6 Hefte ober 75 Bogen. gr. 6.
6 fi. 66 kr. oder 2 Rthlr. 12 Sgr.

— - ^ dto dto I I . Jahrg. 1s und 2s Heft » 36 kr. oder 12 Sgr.
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Zur Empfehlung dieser ausgezeichneten Predigt-Sammlung aus dem Französ ischen , Eng l i s chen , Spanischen
Por tug ies ischen, I ta l ien ischen,Hol länd ischen, Flämischen, Ungarischen, Polnischen ic. verweisen wir nur auf die
sehr günstigen Beurtheilungen der vorzüglichsten kritischen Blätter der kathol. Literatur. Es ist das ein Werk, welches nicht nur
Werth für die Herren Geistlichen selbst hat, sondern welches allen gebildeten Katholiken zur Anschaffung zu empfehlen ist, um
so mehr, als der Preis desselben bei der außerordentlichen Reichhaltigkeit und dem bedeutenden Umfange ein sehr geringer ist.

Sassenreuter, G. I . , Predigten. ^
3 Thle. gr. 8. br. 3te Auflage. Preis für alle 3 Bände 6 fl. oder 3 Rthl r . 12 Sgr .

1r Band enthält: Sonntagspredigten. 2r Band: Festtagspredigten. 3r Band : S o n n - und Festtags-
nebst Casualreben.

Bei einem Buche, welches bereits dm starke Auflagen erlebte, glaubt man sich aller weiteren Anpreisungen überhoben.

Schritte zur vollkommenen Liebe Gottes,
durch die Vereinigung mit Jesus, sowohl in der h. Meffe als in^ber h. Kommunion; oder Meß- und

Kommunionbuch für fromme Katholiken. Mi t bischöst. Approbation von Würzburg und Mainz. 21 Bo-
gen, gr. 12. Preise: Weißes Druckp. mit 1 Kupf. 40 kr. oder 12V2 Sgr. Prachtausgabc mit 4
Stahlstichen und Titelvignette 1 fl. 12 kr. oder 2t) Sgr. I n feinem gepreßten Saffian-Einband
mit Goldschnitt 3 fl. 9 kr. ober 1 Rthlr. 2 2 ^ Sgr.

2ftste O r i g i n a l - M n f i a g o .

Die Vortrefflichkeit dieses Gebetbuches ist allgemein anerkannt. Sowohl für den gebildeteren, als auch für den Bürger-
und Bauernstand bestimmt, hat es sich durch seine edle, einfache, Herz und Gemüth ergreifende Sprache einen solchen Beifall
erworben, daß binnen weniger Jahre, ohngcachtet mehrerer Nachdrücke, in neunzehn Aussagen über achtz ig tausend
Exemplare in allen Ländern deutscher Zunge verbreitet wurden.

Schließlich empfehlen wir noch die in unserm Verlage erschienenen und auch für dieses Jahr fort-
erscheinenden Zeitschriften:

Wlothea, Sonntagsblatt für katholische Christen,
nebst einer Zugabc „ T h eopista." Von diesem populären Blatte sind über 4000 Exemplare in allen

Gegenden Deutschlands verbreitet und vom 1., 2. und 3. Jahrgange bereits eine 3te, vom 4ten
die 2te Auflage erschienen. Dieser bei Zeitschriften äußerst seltene Fall spricht hinlänglich für den
Werth derselben. Das Blatt erscheint in monatlichen Heften und kostet jährlich 3 fl. oder 1 Rthlr.
20 Sgr., cartonnirt 3 fl. 18 kr. oder 1 Rthlr. 25 Sgr.

Religions- und Kirchenfreund,
nebst Kirchencorrespondentcn und Literaturblatt, dann einer halbmonatlichen außerordentlichen Zugabe

„Euphemia", Blätter für religiöse Kunst und Unterhaltung.
„Der Religions- und Kirchenfreund tritt mit 1846 in das 19te Jahr feines Bestehens und wird

auch ferner in jeder Beziehung die Tendenzen strenge und tüchtig verfolgen, die es sich vom Anfange zur
Aufgabe gemacht, und die auch von allen Seiten des katholischen Deutschlands fortwährend im höchsten
Grade gewürdigt werden. Für dieses Jahr ist demselben trotz seiner ohnehin großen Reichhaltigkeit noch
eine weitere Zugabe unter dem Titel „Euphemia" , Blätter für religiöse Kunst und Unterhaltung"
beigegebm worden, wodurch eine bisher vermißte Sparte der kathol. Literatur ergänzt wird. Preis
des Jahrganges von 24 halbmonatlichen Heften 7 fi. 12 kr. oder 4 Rthlr. 24 Sgr.

Probehefte sind durch alle Buchhandlungen zu beziehen.


